
Gemeindeamt Schoppernau  Schoppernau , am 15. März 2015 
(Bezeichnung des Gemeindeamtes) 

 
    

 

K U N D M A C H U N G  

DES ERGEBNISSES DER GEMEINDEVERTRETUNGS- UND BÜRGERMEISTERWAHL  
AM 15. MÄRZ  2015 IN DER GEMEINDE SCHOPPERNAU 

 

Gemäß § 49 Abs. 5 des Gemeindewahlgesetzes, LGBl. Nr. 30/1999, i.d.g.F., wird kund-
gemacht: 

 
 

WAHL IN DIE GEMEINDEVERTRETUNG 
 

Auf Grund des Ergebnisses der Wahl in die Gemeindevertretung am 15.  März 2015 ent-
fallen auf 
 

Schoppernauer Bürgerliste  12 Mandate 

 

 
Auf Grund des Ergebnisses der Wahl in die Gemeindevertretung am 15. März 2015 sind 

gewählt: 

A. Schoppernauer Bürgerliste 
(Parteibezeichnung) 

I. Gemeindevertreter: 

Nr. 
Familien- bzw. Nach-name 

und Vorname 

Geburts- 

jahr 
Beruf Adresse 

Vorzugs- 

stimmen 

Wahl- 

punkte 

1 Beer Walter 1969 Landwirt Oberdorf 52/1 207 18.984 

2 Simma Helmut 1974 Gemeindekassier Mitteldorf 37/2 83 14.501 

3 Moosbrugger Bernhard 1974 Bautechniker Siedlung 462 108 14.271 

4 Felder Peter 1970 Spenglermeister Oberdorf 271/1 73 13.666 

5 Zündel Daniel 1985 Gastwirt Niederau 343/1 113 12.886 

6 Beer Anton 1964 Hafnermeister Halde 395/1 58 12.156 

7 Felder Xaver 1964 Landwirt Mitteldorf 26/1 123 11.146 

8 Lingg Elmar 1972 Elektrotechniker Gschwend 318/1 39 11.033 

9 Matt Joachim 1971 Kaufmann Mitteldorf 28 71 11.027 

10 Kobald Markus 1973 Schischulleiter Siedlung 262/1 67 10.384 

11 Greußing Christian 1971 Hotelier Oberdorf 46/1 101 9.927 

12 Manser Martin 1972 Landesbediensteter Holderstauden 330/1 67 9.869 
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II. Ersatzmitglieder: 

 

Nr. 
Familien- bzw. Nach-name 

und Vorname 

Geburts- 

jahr 
Beruf Adresse 

Vorzugs- 

stimmen 

Wahl- 

punkte 

1 Punzenberger Johann 1961 Geschäftsführer Mühlebündt 233 103 9.476 

2 Schantl Markus 1973 Versicherungskaufmann Gräsalp 360a/1 127 8.699 

3 Beer Raimund 1963 Landwirt Gschwend 62/1 92 8.094 

4 Strolz Christoph 1964 Unternehmer Niederau 99/1 72 7.969 

5 Oberhauser Markus 1969 Landwirt Gräsalp 365/1 52 5.784 

6 Kohler Anton 1973 Gemeindearbeiter Gschwend 414/1 57 5.429 

7 Muxel Wilhelm 1960 Hotelier Mitteldorf 42/1 46 4.562 

8 Pfefferkorn Reinhard 1978 Entwicklungs-Ingenieur Holderstauden 456/1 73 4.398 

9 Albrecht August 1967 Landwirt Niederau 342/1 39 3.823 

10 Schatz Hubert 1965 Wildökologe Hinterm Stein 303/1 55 3.305 

11 Moosbrugger Wolfgang  1974 Maschinenbautechniker Oberdorf 54/1 42 2.374 

 

Wahl des Bürgermeisters 
 

Auf Grund des Ergebnisses der Wahl des Bürgermeisters am 15. März 2015 

–) ist der Wahlwerber Walter Beer, 1969, Landwirt, Oberdorf 52/1, zum Bürgermeister  
der Gemeinde Schoppernau gewählt. 

–*) hat – vorbehaltlich der Bestimmungen der §§ 54 und 55 des Gemeindewahlgesetzes – 
eine Stichwahl zwischen den beiden Wahlwerbern ............................................................ 
....................................................................... und ............................................................ 
........................................................... stattzufinden. 

–*) ist der Bürgermeister gemäß § 61 des Gemeindegesetzes von der Gemeindevertretung 
zu wählen. 
 

Gemäß § 50 des Gemeindewahlgesetzes kann jede Partei, deren Wahlvorschlag für die 
Wahlen in die Gemeindevertretung veröffentlicht wurde, binnen drei Tagen nach Verlaut-
barung der Wahlergebnisse gegen die ziffernmäßige Ermittlung der Wahlergebnisse bei 
den Wahlen in die Gemeindevertretung und jede Partei, deren Wahlvorschlag für die Wahl 
des Bürgermeisters veröffentlicht wurde, gegen die ziffernmäßige Ermittlung der Wahler-
gebnisse bei der Wahl des Bürgermeisters durch ihren zustellungsbevollmächtigten Ver-
treter Einspruch erheben. Im Einspruch ist hinreichend glaubhaft zu machen, warum und 
inwiefern die ziffernmäßigen Ermittlungen der Gemeindewahlbehörde nicht den einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Er ist bei der Gemeindewahlbehörde 
schriftlich einzubringen.  

 
 Für die Gemeindewahlbehörde 
 Der Gemeindewahlleiter 
 
  
 
 Walter Beer 

                                                      
)

 Nicht zutreffendes Streichen. 


